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Betreuungsbehörde 
    der Stadt Jena, Fachdienst Soziales

Frau Lindner

Frau Pfannschmidt

Herr Müller

Frau Bauer

Herr Peuker

Anschrift: Lutherplatz 3, Zimmer 201, 304, 312, 313 und 336

Telefon: 494645 bis 494648 und 494605.

      Sprechzeiten : Dienstag 8-12 und Donnerstag 8-12 / 13.30 – 18 Uhr 
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Vorsorgeverfügungen
Betreuungsgesetz  - § 1896 ff. BGB - 

1 Vorsorgevollmacht

 2 oder Betreuungsverfügung

 3 Patientenverfügung
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Gliederung zu 1.- Vorsorgevollmacht  

● Vorsorgevollmacht – Begriff
● Voraussetzungen beim Vollmachtgeber und  - nehmer
● Formvorschriften
● Beglaubigung/ Beurkundung
● Genehmigungserfordernisse
● Dauer der Wirksamkeit
● Missbräuchliche Verwendung der Vollmacht
● Aufbewahrung
● Registrierung
● Formulare 
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Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht

 Überlegungen
● Angehörige sind keine gesetzlichen Vertreter und gelten nicht 

automatisch als bevollmächtigt!

● Zwei Arten Vertretungsbefugnis:
● Vorsorgevollmacht (privatrechtlich erteilt; gewillkürte Vertretung)
● Betreuungsbeschluss (nach bürgerlichem Recht; rechtliche Vertretung)

Vorrang wirksam erteilter Vollmachten (§ 1896 Abs. 1/ 2 BGB)
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Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht

Vollmacht

● Vertretungsmacht, die jemand einer anderen Person (vorsorglich) 
einräumt

● Wird vom Vollmachtgeber gegenüber dem Vollmachtnehmer 
erklärt; besser schriftlich aus Beweisgründen 

● Außenverhältnis: liegt Geschäftsbesorgungsauftrag zugrunde
● Innenverhältnis (konkrete Anweisungen zu Pflege/ Aufenthalt/ 

finanzielle Entschädigung u.a.)
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Voraussetzungen für eine Vollmachterteilung
 - sollte auf Vertrauen beruhen - auch Familienfremde
-  Bevollmächtigte Personen sollten über Verantwortung 

informiert werden; Annahme des Auftrages ist bedeutsame 
Entscheidung (kommt manchmal erst nach vielen 
Jahren zum Tragen)  

-  Vorsorgevollmacht = wichtige Urkunde, auch ohne beglaubigt   
zu sein

 -  Wirkungsbeginn gegenüber Dritten möglichst nicht als 
 Beschränkung formulieren  

 

Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht
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Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht

Voraussetzungen beim Vollmachtgeber: 
Geschäftsfähigkeit bei Erteilung (da vorsorglich für Fall eigener 
Handlungsunfähigkeit erteilt)

Geschäftsunfähig ist (§ 104 und 105 BGB): 
● wer nicht das siebente Lebensjahr vollendet hat
● wer sich in einem die freie Willensbestimmung ausschließenden Zustand 

krankhafter Störung der Geistestätigkeit befindet, sofern nicht der Zustand seiner 
Natur nach ein vorübergehender ist

● Die Willenserklärung eines Geschäftsunfähigen ist nichtig
● Nichtig ist auch eine Willenserklärung, die im Zustand der Bewusstlosigkeit oder 

vorübergehenden Störung der Geistestätigkeit abgegeben wird.
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Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht

Voraussetzungen beim Vollmachtnehmer:
● Übernahmebereitschaft muss vorhanden sein; örtliche 

Entfernung kein Hinderungsgrund
● Vollmachtnehmer  sollte verantwortungsbewusst sein
● Beratungsstellen für Vollmachtnehmer (kostenfrei):

- Betreuungsbehörden (haben Gesetzesauftrag; Öffentlichkeitsarbeit)

- Betreuungsvereine (ebenso Gesetzesauftrag; Beratung= Anerkennungs-
voraussetzung; Öfentlichkeitsarbeit)

- Außerdem in Jena:  Betreuungsverein „Grenzenlos“, Pflegestützpunkt, Klinische 
       Ethikkommission, Schuldnerberatung, ehrenamtliche 
       Besuchsdienste und Alltagsbegleiter, Sozialpsychiatrischer Dienst 
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Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht

Formvorschriften
● Grundsätzlich formlos, besser ist schriftliche Abfassung 

(handschriftlich/ Formular)
● Einwilligung in Heilbehandlung & Entscheidung über 

Freiheitsentziehung müssen schriftlich erwähnt werden
● Muss Vertretung bei Patientenverfügung ausdrücklich enthalten

Beglaubigung 
● Unterschriftsbeglaubigung erhöht Akzeptanz im Rechtsverkehr
● (haus-) ärztliche Bestätigung erhöht Akzeptanz ebenfalls 
●  „öffentliche Beglaubigung“ durch örtliche Betreuungsbehörde  

oder Notare)           
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Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht
● Öffentliche Beglaubigung erforderlich für Vertretung 
● gegenüber dem Grundbuchamt
● für Erklärungen gegenüber Handelsregister
● für Erklärung einer Erbausschlagung.
● ratsam auch für Vertretung in Vermögensangelegenheiten

● Notarielle Beurkundung erforderlich für Vertretung bei
● unwiderruflichen Vollmachten, die Abschluss von Kaufverträgen über 

Grundstücke und Eigentumswohnungen enthalten (Erwerb oder Veräußerung)

● Abschluss Verbraucherdarlehen
● Handelsgewerbe; Gesellschafter einer Personen- oder Kapitalgesellschaft



 12

Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht

Genehmigungserfordernisse 
Gleichstellung Bevollmächtigter – Betreuer bei 

     a) schwerwiegenden ärztlichen Maßnahmen
      Gefahr des Versterbens bei der Maßnahme oder Erleiden eines schweren        
      oder länger andauernden Schadens (§ 1904 Abs.1 BGB)

      Durchsetzung des Willens in einer Patientenverfügung, wenn             
zwischen Betreuer und behandelndem Arzt kein Einvernehmen besteht, dass 

       die Erteilung, Nichterteilung oder Widerruf der Einwilligung dem freien Willen   
       entspricht (§ 1904 Abs. 2 – 5 BGB) - (Patientenverfügungsgesetz seit 2009)

b) Unterbringung bzw. unterbringungsähnlichen Maßnahmen
c) Einwilligung in ärztliche, auch ambulante Zwangsmaßnahmen   

(§ 1906 a BGB seit 22.7. 2017) 
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Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht

Wirkungsdauer
● wirkt bis auf Widerruf fort – nicht regelmäßig erneuern
● lt. BGB über den Tod hinaus, aber: 
● ratsam, dies extra anzuordnen (OLG München 2014 neu: erlischt mit Tod))

● Vollmachtgeber kann Vollmacht jederzeit widerrufen, ändern etc.
- aber: Geschäftsfähigkeit hierzu erforderlich   

- Ausnahme: Vollmacht wurde unwideruflich erteilt; muss dafür notariell beurkundet sein

● Vollmachtnehmer kann Auftrag zurückgeben; kündigen  (§ 671 BGB)
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Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht

    Missbrauch der Vollmacht? 
    2 Konstellationen:

a) Vollmachtgeber kann kontrollieren:
    Widerruf bei Geschäftsfähigkeit - was beachten (Info an Bank, Arzt ...)

b) Vollmachtgeber kann nicht mehr kontrollieren:
     pflichtwidriges Verhalten des Vollmachtnehmers,

     grob fahrlässig oder schuldhaft:
    Widerruf bei Geschäftsunfähigkeit – nicht möglich
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Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht

Missbrauch der Vollmacht: 
● Anlaufstelle: Betreuungsbehörde oder Betreuungsgericht
● Vollmacht ist Willensbekundung, beachtlich
●  Kann nur durch Betreuung ersetzt werden, wenn 

  -    nachweislich persönliche oder finanzielle Schädigung durch  
  pflichtwidriges Verhalten des Vollmachtnehmers

       Betreuerbestellung trotz Vorsorgevollmacht:
        a) Kontrollbetreuer

        b) Betreuerbestellung – Aufgabe: „Widerruf der Vollmacht“
   -    Betreuungsbehörde regt Betreuung an - Sozialbericht
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Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht

Obergerichtliche Rechtssprechung (BGH) 
● 2011: Kontrollbetreuung nur, wenn besondere Schwierigkeiten 

oder Zweifel an Redlichkeit
● 2012: Betreuung, nur wenn erforderlich 
● 2014: Krankheit der Vollmachtnehmerin allein genügt nicht
● 2015: Betreuung nur bei Bedarf (Kreuzchen vergessen)
● 2015: Banken müssen Vollmachten akzeptieren                          

    LG Detmold: Sparkasse muss Rechtsanwaltkosten zahlen!                              
     LG Kleve: Betreuer auch dann n.e., wenn Bank Vollmacht nicht akzeptiert     

● 2016: Vollmacht bleibt Vertretungsinstrument (da keine Akzeptanzprobleme     
+ Ungeeignetheit des Enkels nicht nachweisbar)

● 2017:  LG Hamburg: Sparkasse muss Kosten für Betreuungsverfahren zahlen;       
                  grobes Verschulden der Sparkasse lag vor        
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Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht

Aufbewahrung
● Original beim Vollmachtgeber selbst
● oder bei einem Vollmachtnehmer

Notariell beurkundete Vorsorgevollmachten
● Ausfertigungen an alle Vollmachtgeber und  -nehmer

(haben Wert des Originals)
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Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht

● Registrierung - Verfügungsdatenbanken

● Zentrales Vorsorgeregister der Bundesnotarkammer
www.vorsorgeregister.de

● Deutsche Verfügungszentrale AG (DVZ)
www.verfuegungszentrale.org
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Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht

Formulare Vorsorgevollmacht:
Online

● www.jena.de
Stadtverwaltung/ Dezernat IV/ FD Soziales/ Team Betreuungsbehörde oder im 
Formularservice der Stadt Jena

● www.thueringen.de/justiz
● www.bmjv.de
● Broschüren oder Formulare Vorsorgevollmacht als PDF- Datei



 20

Vorsorgeverfügungen
1. Vorsorgevollmacht

● Formulare Vorsorgevollmacht/ Broschüren: 
Zuschicken auf Postweg
Telefon: 494645 bis 494648 und 494605

Per email
 astrid.lindner@jena.de

Persönlich abholen
Stadt Jena/ Fachdienst Soziales

Betreuungsbehörde

Lutherplatz 3, 07743 Jena

Beglaubigung: Frau Pfannschmidt, Frau Lindner (10 € Gebühr)
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Vorsorgeverfügungen
2. Betreuungsverfügung
● Schriftliche Bestimmung, wer im Betreuungsfall zum Betreuer 

bestellt werden soll
(Kontrolle /Aufsicht durch Betreuungsgericht)

● Personenvorschlag bzw. –ausschluss ist für das Gericht bindend 
(Eignung vorausgesetzt)

● Festlegungen zu Pflege, Aufenthalt, finanzielle Zuwendungen ...
● Beglaubigung der Unterschrift durch Betreuungsbehörde
● Hinterlegung bei Gericht 
● Zentrales Vorsorgeregister (Bundesnotarkammer)
● Nicht gebräuchlich
● Kurzfassung steht in Vollmachtformularen (Lebenswirklichkeit) 
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Vorsorgeverfügungen
3. Patientenverfügung

Patientenverfügungsgesetz

● Seit 1.09.2009: Teil des BGB
● Inhalt: 

Individuelle Voraus- Entscheidung, ob und welche medizinischen 
Maßnahmen ergriffen bzw. unterlassen werden sollen für den Fall 
eines bestimmten Krankheitsstadiums
 (Sterbeprozess muss nicht begonnen haben)

     Ermöglicht Selbstbestimmung und ist Orientierungshilfe für    
Familie 
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Vorsorgeverfügungen
3. Patientenverfügung

Patientenverfügung
Regelt die ärztliche Behandlung in bestimmten Situationen für  Fall der 
Entscheidungsunfähigkeit

     Richtet sich in erster Linie an behandelnden Arzt/Ärztin

     Betreuer/ Bevollmächtigter: Durchsetzung des Willens ist Aufgabe             
 (muss in Vollmacht extra vermerkt sein)

       Die Missachtung des Patientenwillens kann als Körperverletzung         
strafbar sein        

      Patientenverfügung kann jederzeit, auch zum Behandlungszeitpunkt, vom     
      Patienten widerrufen werden 

      Keine Äußerung möglich: mutmaßlicher Wille muss ermittelt werden      
(wenn dieser nicht den Festlegungen in Patientenverfügung               

       entspricht, ist sie nicht bindend) 
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Vorsorgeverfügungen
3. Patientenverfügung

     Form
● schriftlich, eigenhändig unterschrieben, jährliche Bestätigung wird 

empfohlen
● Textbausteine besser als Formulare

Wertvorstellungen
● Beigelegtes Blatt wird empfohlen (Einstellungen, Überzeugungen, 

was macht mein Leben lebenswert)

Bezeugung
● Ärztliche Bestätigung empfohlen, Zeugen sollten unterschreiben 

  



 25

Vorsorgeverfügungen
3. Patientenverfügung
● § 1901 a)

Liegt Patientenverfügung vor, prüft Betreuer, ob Festlegungen auf 
aktuelle Lebenssituation zutreffen....

Liegt keine Patientenverfügung vor, hat Betreuer Behandlungs-wünsche 
oder mutmaßlichen Willen des Betreuten festzustellen und auf dieser 
Grundlage zu entscheiden

● Niemand kann verpflichtet werden; (Vertragsabschluss)
● § 1901 b)

 Arztgespräch zur Feststellung des Patientenwillens:

Arzt schlägt Maßnahme vor; er und Betreuer erörtern diese Maßnahme 
unter Berücksichtigung des Patientenwillens; Arzt soll nahe Angehörige 
und sonstige Vertrauenspersonen einbinden 
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Vorsorgeverfügungen
3. Patientenverfügung

Wann wird Betreuungsgericht eingeschaltet?

● § 1904 BGB: wenn zwischen Betreuer und behandelndem Arzt 
kein Einvernehmen darüber besteht, dass die Erteilung, die 
Nichterteilung oder der Widerruf der Einwilligung dem  
festgestellten (mutmaßlichen) Willen des Betreuten entspricht.

● Praxisfälle: kaum
● Gleichstellung Bevollmächtigter – Betreuer 
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Vorsorgeverfügungen
3. Patientenverfügung

Aufbewahrung
● Ort: wo man sich selbst aufhält 
● zusammen mit Vollmacht aufbewahren
● oder beim Bevollmächtigten

● Notariell beurkundete Vorsorgevollmachten mit 
Patientenverfügungen

● Ausfertigungen erhalten alle Vollmachtgeber und  -nehmer
● Problem bei Widerruf der Vollmacht
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Vorsorgeverfügungen
3. Patientenverfügung

Textbausteine Patientenverfügung

● Online
www.bmjv.de
Patientenverfügung als Textdatei 

Zum Herunterladen auch: Broschüren oder Textbausteine als PDF- datei 
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Vorsorgeverfügungen
3. Patientenverfügung

● Broschüre Patientenverfügung
Zuschicken auf Postweg über BMJV oder 
Pressestelle Thüringer Justizministerium

● Textbausteine ausgedruckt
über Betreuungsbehörde, Tel. 494645 bis 494648

● Hilfe beim Ausfüllen eines Formulars
Förderverein Hospiz Jena e.V., Tel. 4743310
Paul-Schneider-Str. 5, 07747 Jena
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   V i e l e n    D a n k 
              für  Ihre
A u f m e r k s a m k e i t 


